
Schuldes-Team verkauft sich achtbar 

Hoof/Sand/Wolfhagen bietet Eintracht Baunatal II beim 26:29 lange Paroli 

 
Energisch: Lukas von Dalwig und seine Mitspieler boten Eintracht Baunatal II lange Paroli. 

Foto: Joachim Hofmeister 
 

Sand – Genau mit dem gleichen Ergebnis wie im Hinspiel mit 26:29 
verlor der Handball-Bezirksoberligist HSG Hoof/Sand/Wolfhagen das 
Derby gegen den GSV Eintracht Baunatal II. Damit setzte sich die 
Niederlagenserie in dieser Saison in der Sander Schulsporthalle fort. 
Allerdings konnte sich die Leistung der Hausherren gegen den 
favorisierten Tabellenvierten durchaus sehen lassen. „Ich bin mit dem 
Spiel meiner Mannschaft zufrieden, wobei in der zweiten Halbzeit noch 
etwas mehr möglich war,“ zog HSG-Trainer Igor Schuldes ein positives 
Fazit. Allerdings war er nicht mit der Verteilung von Siebenmetern bei 
einem Verhältnis von drei zu neun einverstanden. 
Beide Mannschaften mussten auf wichtige Spieler verzichten: Bei den 
Gastgebern fehlten Maurice Wietis und Neuzugang Luca Hagemann, bei 
der Eintracht der beste Torschütze Nico Schwöbel. 

In der ersten Hälfte lag die HSG zunächst mit einem oder zwei Toren 
zurück. In der 16. Minute ging der Tabellensechste erstmals mit 7:6 



durch Yannick Schrottenbaum in Führung und konnte diese Führung bis 
zum 9:8 halten. Auch als die Großenritter ausglichen und vor der Pause 
mit drei Toren in Führung gingen, kam die HSG zurück und glich durch 
zweimal Schrottenbaum und einmal Marvin Meyer zum 14:14 aus. 

Die zweite Hälfte verlief zunächst ebenfalls ausgeglichen, doch danach 
machte sich ein Kräfteverschleiß bei den Gastgebern, die wenig 
wechselten, bemerkbar und die Eintracht konnte mit vier Toren in 
Führung gehen. Mit zwei verwandelten Strafwürfen brachte Tobias Dung 
die HSG wieder auf 23:25 heran, ehe die Gäste bis zweieinhalb Minuten 
vor Schluss mit drei Toren zum 23:28 entscheidend wegzogen. 

Hoof/Sand/Wolfhagen: Fischer, Kunzemann - Kalandyk (1), D. 
Stegmann (3), Ledderhose, Meyer (2), Bläsing (1), Schmidt (1), J. v. 
Dalwig (2), L. v. Dalwig (2), Fuhrmann (3), Kosicke (1), Dung (4/3), 
Schrottenbaum (6). 
Torschützen Eintracht Baunatal II: Paske, Mihr (je 8), Hellmuth (6), 
Mumberg (3), Siebert (2), Diesler, Elzer (je 1). 
Spielverlauf: 1:1 (2.), 1:3 (4.), 3:3 (5.), 3:5 (9.), 7:6 (16.), 9:8 (20.), 9:11 
(24.), 11:14 (26.), 15:15 (32.), 18:18 (37.), 18:22 (44.), 21:25 (49.), 23:25 
(51.), 23:28 (58.), 24:29 (59.), 26:29 (60.).  zmw 
 


